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Aumasson Ludovic

Spielerisches Lesen und Schreiben auf Franz. i. d.  Grundschule
Ziele: Lesen und Schreiben in der französischen Sprache in der Grundschule als
· etwas Einfaches und Spielerisches

· eine zugängliche Sache

· eine überwindbare Herausforderung

Ablauf:

· Angebot von Spielen und spielerischen Aktivitäten, um lesen zu lernen

· Präsentation von Aktivitäten, die dazu führen, über das Wort, den Satz und schließlich den Text lesen zu lernen

· Präsentation von pädagogischem Material mit unter​schiedlichen Niveaus für die Lese- und Schreibthemen

· jeder Lehrer wählt aus den vorgeschlagenen Aktivitäten die aus, die ihm am besten liegen

Aboub Abdessalam und Gerber Hélène
Arbeiten mit DELF im Franösischunterricht
Comment préparer au mieux ses élèves aux différentes épreuves  du DELF scolaire (compréhension et production de l’oral et de l’écrit)?  
Doit-on créer un atelier [AG] consacré spécialement à cette pré​paration ou bien réserver une partie de l’heure de cours à cet effet ? Faut-il recourir à des manuels spécifiques ou bien se limiter aux  méthodes utilisées en cours ?

Orienté essentiellement vers le côté pratique, l’atelier a pour objectif d’apporter des réponses à toutes ces questions. Sur la base de sujets d’examen authentiques, nous reprendrons le déroule​ment des différentes épreuves et les prérequis conformément aux descripteurs du cadre européen et nous vous proposerons enfin une approche pragmatique pour l’élaboration d’un programme de préparation aux examens du DELF scolaire.

Frei Rebecca
Mündliche Klassenarbeiten im Französischen
Gemäß der Vwl. zur Zahl der benoteten Klassenarbeiten (gültig ab 01.08.2012, Punkt 2.2.2) kann „ab dem 2. Halbjahr des 1. Lernjahres  eine Klassenarbeit oder ein Teil einer Klassenarbeit pro Klassenstufe durch eine gleichwertige mdl. Leistungsfeststellung ersetzt werden“. 

Diese Vorschrift ist zu begrüßen, wertet sie doch die Sprech​kompetenz deutlich auf,. 

In diesem Atelier sollen, ausgehend von Ihren Fragen rund um das Thema, Hinweise zur Organisation und zum Ablauf münd​licher Klassenarbeiten gegeben und eine erprobte mündliche Klassenarbeit vorgestellt werden. 

Des Weiteren sollen Prüfungsaufgaben entwickelt, Bewer​tungsraster verglichen und abwechslungsreiche Methoden zur Förderung der Sprechkompetenz vorgestellt werden. Da lehrwerksbezogen gearbeitet werden soll, wäre es gut, wenn alle Teilnehmer/innen die Lehrwerke der Klassen (Sek I), in denen sie zurzeit unterrichten, mitbringen könnten. 

Husemann Veit R.J.

Grammatikeinführung mit Lust statt Frust

Zu einer der zentralen Standardsituationen im Französischunter​richt zählt seit jeher die Grammatikeinführung. Doch spätestens mit dem Einhergehen von Bildungsstandards, Kompetenzorien​tierung und Individualisierung ist deutlich geworden, daß das Thema Grammatik im Unterricht von einer neuen Perspektive aus betrachtet werden muß:  die für den Sprachgebrauch vielfach formulierte dienende Funktion der Grammatik ist heute wichti​ger denn je. Vorbei sind die Zeiten, in denen Schülerinnen und Schüler unter Grammatikunterricht vor allem das pflichtbe​​​wusste Abschreiben und Auswendiglernen von Regeln und Paragraphen verstanden haben. Im Atelier soll anhand von Beispielen aufgezeigt werden, wie aus fachdidaktischer Sicht ein zeitgemäßer, moderner und insbesondere motivierender Grammatikunterricht aussehen kann, der auch Maßgaben wie Individualisierung, Differenzierung und Mehrsprachigkeit gerecht wird.

Ledru-Menot Odile
De l‘oral à l’écrit : innover pour travailler les compétences de compréhension
Dans les méthodes de FLE, la phonétique est le plus souvent conçue  et travaillée pour aider les apprenants à différencier les sons et «prononcer » correctement. C’est une approche qui a entrainé la marginalisation ou le rejet de la phonétique pendant des années. On montrera comment une autre vision de la phonétique, nourrie de recherches récentes, peut être intégrée, de manière positive et attractive,  dans un ensemble d’activités-clés qui visent à faciliter et accélérer le développement des compétences de compréhension orale et écrite – et dans le cadre une animation active et interactive des classes.

Les participants pourront confronter leurs idées et leurs pratiques, tout en expérimentant une méthodologie pédagogique innovante, à destination d’un public d’adolescents ou d’adultes. 
Les participants sont invités à envoyer, à l’avance, leurs commentaires et questions, à Odile Ledru-Menot : O.LEDRU-MENOT@wanadoo.fr  (écrire le nom en majuscules)

Mobiliser des techniques nouvelles pour améliorer la pronon​ciation des apprenants
A partir d’échanges entre les participants, on évoquera les moyens mis en œuvre et les difficultés vécues pour aider les élèves à améliorer leur prononciation, de manière sécurisante et motivante. En s’appuyant sur une écoute et une brève analyse d’un enregistrement, on précisera ensuite quels sont les éléments d’un diagnostic pertinent qui facilitent la compréhension, par chaque apprenant, des objectifs prioritaires à atteindre et rendent l’intervention du professeur véritablement formative. Pour cela, l’intervenante proposera des outils et des activités concrètes liés aux apports de recherches récentes. Le travail se fondera sur une approche innovante de l’oral, de ses relations à l’écrit, des mouvements/gestes d’apprentissage – et donc, de la « prononciation » et de la « phonétique ».

Les participants sont invités à envoyer, à l’avance, leurs commentaires et questions, à Odile Ledru-Menot : O.LEDRU-MENOT@wanadoo.fr  (écrire le nom en majuscules)

Mathieu Julie

Cinéfête 

Amateurs de 7ème art, Cinéfête est un festival de cinéma organisé par l'Institut français d'Allemagne pour faire découvrir sur grand écran la langue et la culture françaises aux jeunes Allemands. Cette atelier vous présentera la nouvelle sélection de sept films francophones en version originale et sous-titrés et vous orientera dans votre choix de films conformément au programme scolaire. Pour plus d'informations : http://www.institutfrancais.de/cinefete/
Merschrod Christiane 
Lieder, Fingerspiele und Reime: Französisch in der Grundschule
“Wir singen (zweisprachige) Lieder und erproben Reime und Finger​spiele, die wir im Französischunterricht anwenden oder zur Auf​lockerung für zwischendurch mit den Kindern durchführen können. Ein Praxisworkshop für Grundschullehrkräfte (Klasse 1-4). Sie erhalten Kopien für Ihre Arbeit zuhause. Eigene Beispiele/Praxistipps können gern mitgebracht werden. ”

N.N. Cornelsen

Franco-musiques

Pfister Thomas

Förderung der Mündlichkeit in der gymnas. Mittelstufe und mdl. Klassenarbeiten

Der Bereich der Mündlichkeit stellt u.a. in der Mittelstufe Französisch immer wieder eine Herausforderung dar, da gerade hier das Leistungsniveau innerhalb einer Klasse stark variieren kann. Im Rahmen des Vortrags werden im ersten Teil konkrete Beispiele und Materialien aus der Unterrichtspraxis vorgestellt, die zum Ziel haben, die mündlichen Fähigkeiten, auch über das Schulbuch hinaus, zu trainieren. Im zweiten Teil steht die mündliche Klassenarbeit im Mittelpunkt. Auch hier werden Beispiele und Materialien aus der Schulpraxis vorgestellt und Fragen der Durchführung, Bewertung und der verschiedenen Aufgabenteile erörtert.

Putjata Galina
Interkult. Unterricht im Franz.: Anregungen für die Praxis

Sprachliche und kulturelle Vielfalt wertschätzen, sie als Bereicherung

aufzugreifen ist grundlegend für unsere heutige Gesellschaft. Aktuelle

Ereignisse zeigen jedoch, dass diese Einstellung noch nicht selbst​verständlich ist. Schule, als ein bedeutender Ort der Sozialisierung hat den Auftrag, diese interkulturelle Kompetenz als Teil gesellschaft​licher Normen und Werte herauszubilden. Insbesondere der Franzö​sisch​unterricht bietet dafür zahlreiche Gelegenheiten. Im Mittelpunkt des geplanten Workshops stehen  gesellschaftlich aktuelle Themen wie Flüchtlingsbewegungen und Migration. Ausgehend von

authen​​tischen Quellen sollen hier Impulse gesammelt und exempla​risch Unterrichtsideen erarbeitet werden zur bewussten Wert​schätzung sprachlicher und kultureller Vielfalt.

Rein-Sparengerg Inge
Lernaufgaben u. Aufgabenorientierung im F.unt. der Sek.1
Das Atelier zeigt die positiven Veränderungen des Unterrichts durch eine Lernaufgaben- und Produktorientierung auf, bei der die Lehrer- und Schülerrolle neu definiert ist. Praxisnahe Beispiele aus Découvertes 1-4 sowie kreative Anwendungsideen werden vorgestellt und mit den Teilnehmern entwickelt.

Schwemer Kay
Der Einsatz der « MysteryMethode » und aktuelle Texte zum Algerienkrieg

Das Atelier bietet einen kurzen Überblick über den Algerienkrieg und die Bedeutsamkeit dieses Ereignisses für die französische und algeri​sche Gesellschaft. Der Workshop präsentiert Möglichkeiten, wie das Thema im Französischunterricht behandelt werden kann und stellt aktuelle Materialien wie z.B. BD, Romane und Filme vor. Die Teil​nehmer spielen ein Mystery durch und lernen so den möglichen Einstieg in eine Einheit kennen, in deren Zentrum der Roman „Entendez-vous dans les montagnes…“ von Maïssa Bey steht. 
Staub Falk
Differenzierung u. Förderung von Beginn  an mit dem neuen „Tous Ensemble“
Die neue Lehrwerksgeneration von Tous ensemble ist speziell für den Beginn in Klasse 6 konzipiert worden. Ziel war es, den Schülern einen altersgemäßen Zugang zur französischen Sprache zu ermöglichen. Dabei steht das Mündliche zunächst im Vordergrund. In vielfältigen

Übungen und Aufgaben lernen die Schüler kommunikative Situationen zu bewältigen und erleben somit frühe Erfolgs​erlebnisse.

Der Referent stellt die neuen Charaktereigenschaften der Tous ensemble Reihe vor und zeigt anhand von Materialien und Unterrichtsmitschnitten aus seinem eigenen Unterricht, wie Lektionen und Aufgaben im Unterricht effektiv umgesetzt werden können.

Stenz Michael

Cinéma? Cinéma! Travailler avec des films en cours de franç.

Stöckle Norbert

Standardstunden u. Standardsituationen neu bedacht

Lektionseinführungen,  die Festigung der Inhalte und das Üben der sprachlichen Mittel,  die Schulung der kommunikativen Kompe​tenzen, die Auswertung eines literarischen Textes, eines Chansons oder eines Films, Überprüfungen, Hausaufgaben und noch einiges mehr gehören zu den Standardstunden oder Standardsituationen im Französischunterricht.  
Eingerahmt von einer Plenumsphase setzen sich die Teilnehmer in einem Stationenparcours  mit allgemein- und fachdidaktisch abge​sicherten Methoden auseinander mit dem Ziel das eigene Methoden​repertoire ein wenig  zu erweitern, um Standard​situationen vielleicht noch etwas effizienter zu gestalten. 

Stubenrauch-Böhme Juliane
„Fundgrube Französisch“ ein Ideenpool für den kompetenz- und schülerzentrierten Unterricht
In diesem an der Praxis orientierten Workshop werden ver​schiedene Aufgabenformate für einen kompetenzorientierten, schülerzentrierten und schüleraktivierenden Französischun​terricht aufgezeigt, die sowohl fachspezifische Lehrplanthemen als auch fachübergreifende Kompetenzen gleichermaßen berücksichtigen. Für die unterschiedlichen Lernstufen werden unterrichtserprobte Beispiele aus den gängigen Kompetenz​bereichen des modernen Fremdsprachenunterrichts (Sprechen, Hören, Sehen, Lesen, Schreiben, Sprachmitteln - in Anlehnung an den GeR) sowie Stundeneinstiege, Spiele und Grammatik​aufgaben vorgestellt, gemeinsam erarbeitet und diskutiert.
Die vorgestellten unterrichtspraktischen Ideen und Materialien regen zum unmittelbaren Einsatz ohne großen zusätzlichen Aufwand im Unterricht an.
Triqueneaux Thibaut

Institut Français : cinéma

Weber Eva
Der Film "No et moi" im Französischunterricht
Der Film "No et moi" zeigt auf eindrückliche Weise den Versuch einer Freundschaft zwischen einer Schülerin und einer obdachlosen Jugendlichen und bietet damit Schülern einen affektiven Zugang zum Themenkomplex "Problèmes de société / les SDF" in der Oberstufe. In der Veranstaltung wird anhand konkreter, in der Praxis erprobter Unterrichtsvorschläge gezeigt, welches Potential an Sprech- und Schreibanlässen dieser Film hat, wie die filmischen Mittel analysiert und wie thematische Aspekte schüleraktivierend vertieft werden können
